
 



Tab.4b Nutzungsorientierte Agrarlandschaftseinheiten (Mesochoren) (SCHULZKE 1993,1997) 
 

Feuchte Grünlandgebiete in 
Tälern, Senken und Rinnen 

05102 
 

(Beschreibung siehe 
Gliederungskriterien) 

 

- hohe Nutzungsintensität 
- geringe ökol. Diversität 
- in der Regel durch Meliorationsmaßnahmen 

entwässerte Moore 
- Nährstofffreisetzung (Stickstoff, Phosphor) 
- weitgehend artenarme Grasbestände unter-

schiedlicher Trophie 

- Nährstoffreisetzung verhindern 
- Anhebung des Grundwasserstandes 
- Nutzungsart und -intensität nach         

Brutvogelpopulation ausrichten 
- Gräben, Wege, Wiesenränder in Ab-    

hängigkeit vom umgebenden Mosaik mit 
Sträuchern oder Bäumen bepflanzen 

- Landschaftspflegeprogramme 
 

- Mäh- und Weidenutzung 
- 0,6 - 1,0 Großviehein- 
  heiten / ha 
- Artenschutzgebiete (nasse 

u./o. trockene Gebietsteile 
als Artenschutzflächen 
belassen) 

   

Halbtrockenrasenflächen  
als Flurelement 

0512 
 

(Beschreibung siehe 
Gliederungskriterien) 

 

- Kleinareale 
- Kuppen, Böschungen 
- auf Sand-, Lehmrendzinen, Dünen und  
  Hagerflächen 
- je nach Trophie unterschiedliche Artenvielfalt 
- hohe ökolog. Wertigkeit 

- unbedingter Schutz der Areale 
- Verbuschung verhindern 
- keine wirtschaftliche Bedeutung 
- konkrete Artenschutzmaßnahmen  
  festlegen 

- ohne Nutzung 
- Pflegemaßnahmen 
- Artenschutzgebiete 

Mineralische  
Grünlandgebiete mit  

       hoher Reliefenergie 
0515 

(Beschreibung siehe 
Gliederungskriterien) 

 

- hohe ökol. Diversität (Artenausstattung) 
- hohe Ertragsdifferenzierung 
- stark wechselnder Bodenwasserhaushalt 
- Brut-, Weide-, Jagd- und Rückzugsgebiete 
  besonders für Vogel- und Pflanzenarten 
- Weidewirtschaft 

- ökol. Diversität erhalten 
- Stabilisierung der Artenausstattung 
- Grundwasserbildungsprogramm 
- Kreislaufwirtschaft auf niedrigem        

Energieniveau 
- Landschaftspflegeprogramme 
- keine Be- und Entwässerung 

Je nach Standortsqualität 
 
- extensive Weidewirtschaft 
- Artenschutzgebiete 

Feldgehölze (~<1 ha) 
Verbuschung 
Baumgruppen 
Gehölzstreifen 

07 
(Beschreibung siehe 
Gliederungskriterien) 

- Laub- und Nadelbäume 
- in der  Regel  windexponiert 
- an Wegen, Feldrainen, feuchten Senken u. 

trockenen Kuppen- oder Hanglagen 
- hohe ökologische Wertigkeit 
- in der Regel ohne Nutzung 

- Erhaltung und Ergänzung 
- Pflegeprogramme 

- Ästhetische und 
ökologische 
Landschaftsstruktur- 
elemente 

- "Trittsteinfunktion" 
- bei Neuanlage auf 

antochtones 
Pflanzenmaterial achten 

 



Tab.4c: Nutzungsorientierte Agrarlandschaftseinheiten (Mesochoren) (SCHULZKE 1993,1997 

 


